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Von Gottes enaden George Herzogk Inn e ten zur Liegenicz
vnnd Briegkh.

n er gun vnnd alles gu EL Wohlgeborner, be onder lieber
geben euch gün tig czuuornehmen, das vns vor wenig glau

würdiger Bericht czukommen, als en  ich V der Herr Bi choff Cgur
Bre law am der Gei tligkeit die es Landes vnterfangen mit Hülff vnnd
zut hat eczlicher vornehmen re Religions vorwantten, In der
Bre law eim Collegium Jesuitarum anzurichtten, Sonder Czweiuel
fürnemlich dere meinungk, das vieleicht dardurch die Religion der
Aug purgi chen Confession m gedempffet werden. Wan dan
kEu bewu t, das ermeltte Religion die en Landen als anderen
nicht allein von den vorgehenden 1  en Römi chen Kay ern vnnd
Königen Böheimb höch t milder vnd eliger gedechtnis nun vor langer
Czeitt freygela  en, vnnd das  ich der elben der vornem te vnnd mei te el
die er an nun ovber funfezigk vnnd Sechczig Jah Jederczeit vnuorhindert
gebraucht, Sondern das auch die Iczt regierende K M Un er
allergnedig ter Kay er vnnd Herr die elbe gleichermaßen die em ande
rey czula  en allergnedig t bewilliget en vnnd czuge agt Ihe
auch vernünftigk vnnd wohl czuerachten, do ter  er das an mitt
obermeltter Neuigkeit Czur ongebür  ollt be chwehret werden, das Czu
mancherley  chedlichen vnnd der Kayh erlichen M elb t be chwerlichen zu
rütligkeit vnnd anderer obnnd weitleuftigkeit ein vr ach  ein

rig im Te Staatsarchiv. Zur ache 8 vgl Zeit chr V
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möchtte So aben wir bein vns kein anders befinden können, als das
vns als gehor amen vnnd Für ten vnnd vnterthanen der
wir vns vngerümet Jederzeit vnterthenig t vnnd CzUum öch ten gefließen
Ihro vnnd er elben öbl vorfahren Nucz vnnd e  tes ezubefördern
vnnd das dem elben czuwieder  ein ollt nach öch tem vormögen abczu 
wenden, vnuormeidlich gebüren olle Euch vnnd den anderen ge 
heimen Räthen vnnd er ten Offeirern obermeltte gelegenhei anczu 
melden, gun tig begerende, eill vns  onderlich bewu t, das Ihr
euch vn er vnnd die es landes gemeine Wohlfardt Czu trewer befürderung
jeder Czeit habt angelegen  ein aßen, Ihr wollet euch auch dieffals des
Landes höch te angelegenheit Im be ten empfohlen  ein aßen vnnd mög 
en fleißes befürdern helffen, damitt obermeltte ewig 
keitt der elb t C  Am be ten einge talt vnnd Ins erg gar 4*  icht
ge eczet werde. aal  ich aber Je 0  *  E herren Gei tlichen darum
nicht wollen wei en en So begehren wihr gün tig euch,

wollet doch die domit IhnenIhr achen ahln richten helffen,
hierinnen gar ni Czugelaßen werde, bis von vn erm
Allergnedig ten vnnd gerechtem die Herrn St. arauf
Czur notturft auch gen vornumben vnnd ehöret werden, das werden
vmb Euch die Herrn Für ten vnnd  tende In gemein neben vns egen
euch In gün tigem wiellen vnnd allem gutten gedenken. nnd wir  eindt
euch Czue gün tigem wiellen Jederzeit wohl eneigt.

Datum Briegk age efhant In außgang des wer vnnd
Achtzig ten Jahres

Herczog
manu ria

Die es Schreiben i t folgende re  en ge chickt worden:
Dem Ge trengen und hochgelarten un erem be onder lieben Herrn
Siegmund Vie  eu er, der Rechten Doctor, geheimtter
Rat R icekantzler.

2) Dem en wolgebornen Herrn, un erm e onder lieben und gutten
Freunde Hans Traut haim, Freiherrn Sprochen tein und Schrouen 
 tein, Erbmar chall der freien raf cha Tyrol, M geh Rat
und Obri ten Hof mei ter, Landeshauptman der Et ch, Burggraf
auf Tirol, Hauptmann Roueroit und Stein.
Dem en wolgebornen Herrn, un erm be onder gutten Freunde
Wolf Freiherrn zum Wielroß, Inhaber der rr cha Neytra,

Rat und obri ter Cammerer.
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Dem en wolgebornen Herrn un erm be onder guttem Freunde,
o dem Eltern Poplau von auf Lybechowitz, a en
urg vnd Mielnik, M U. für tl. Un Erzherz. Ferdinand

Oe terr. Rat, Cammerer V. ron Behemb Obri ten Landrichter.
Dem n Wolgebornen Herrn un erm e onder gutten Freunde
Adam von Dittrich tein, Freiherrn 3u Hollenburgk, Finken tein und
albergk, Herrn auf Niklasburg, Erb chenk irndten,
geh Rat, Cammerer und ri ten Hohmei ter.
Dem en wolgebornen Herrn, un erm e onder gutten Freunde
Leonhardr dem Eltern von Harrach, Freiherrn Rorau und

Pirchen tein, Li ten Erb tallmei ter m O terreich der Ens,
geh Rat und Cammerer.

— Dem Hoch und Wolgebornen Wilhelm, regierenden errn des Hau es
Ro enberg auf Crommaw, Rat und der ron Behemb
obri ten Burggraf, vn erm e onder freundlich lieben Schwager

Groß Strehlitz erlein


